
 
 
 

 
 

 
Baumlehrpfad auf einem Teilstück vom „Ringweg“ in der 
Gemeinde Weinzierl am Walde 

Unsere Ausgangssituation 

Vor einigen Jahren wurde in unserer Gemeinde der Ringweg 
Wanderweg ins Leben gerufen. Dies ist ein ca. 35 km langer 
Wanderweg der durch alle Katastralgemeinden in der 
Gemeinde Weinzierl führt. Dieser Weg führt auf einem 
Teilstück durch unseren Wald. Da uns unsere Wälder und 
Forstwirtschaft sowie das Ansehen der Land & Forstwirte am 
Herzen liegt haben wir die Idee gehabt hier Info Tafeln 
aufzustellen. Mit der Ünterstützung der Forstabteilung der LK 
NÖ wurde dies auch umgesetzt.  

Die Projektbeschreibung  

Auf einem ca. 400 m langen Teilstück eines Wanderweges 
wurden 20 Bauminfotafeln in meinem Wald aufgestellt. Die 
Tafeln wurden gemeinsam mit der Forstabteilung der LK-NÖ 
entworfen und geben einen guten Überblick über Vorkommen, 
Erkennungsmerkmale, Verwendungsmöglichkeiten sowie 
interessantes zu der Baumart.  

Auf diesen Teilstück kommen viele verschiedene Baumarten 
vor und dies soll ein Zeichen dafür sein das unsere Wälder 
nicht wie oft dargestellt nur aus Monokulturen bestehen. Die 
Besucher sollen hier erfahren wie vielfältig unsere Wälder sind 
und das nachhaltige Forstwirtschaft im Bauernwald einen 
hohen Stellenwert hat und auch gelebt wird.  

Die Zielsetzung 

Zielsetzung war es Menschen beim Wandern darauf 
Aufmerksam zu machen, welche Baumarten hier vorkommen. 
Bei vielen ist der Bezug zur Waldbewirtschaftung durch Öl, Gas und andere Heizsysteme 
verloren gegangen. Somit wird dieser Bezug den es früher in vielen Ortschaften gab verloren 
gegangen und wird aber dadurch auch an die Kinder nicht mehr weitergegeben. 

Ein weiteres Ziel ist es auch in Zusammenarbeit mit anderen Organisationen zb. den 
Bäuerinnen und „KLAR“ in Zukunft Volkschulklassen zum Besuch des Ringweges zu 
animieren, vielleicht auch den einen oder anderen Baum gemeinsam mit den Kindern zu 
pflanzen und im Anschluss eine von den Bäuerinnen regionale Stärkung zu genießen.  

Der Projekterfolg 

Holz ist genial und wenn wir den Besuchern wieder vermitteln für was Holz alles verwendet 
werden kann schaffen wir vielleicht einen kleinen Beitrag um unsere Umwelt zu schonen 
aber auch Produkte welche bei uns hier in Österreich vorkommen besser zu nutzten.  

Die Innovation 

Das Originelle besteht darin das sehr viele verschiedene Baumarten dort vorkommen und es 
meines Wissens nach so etwas in dieser Form bei uns in der Gemeinde bzw. 
Nachbargemeinden noch nicht gibt.  

Unsere nächsten Ziele 

Schulkinder zum Besuch des Baumlehrpfades zu animieren. 

 Vorname: Alexandra & Franz  

 Nachname: Stöger  

 PLZ: 3610  

 Ort: Stixe  

 Bezirk: Krems  

 Telefon: +436769572354  

 Erwerbstätigkeit: Nebenerwerb  

 Produktionssparten: Land & 

Forstwirtschaft  

 Kategorie: Kommunikation und 

Öffentlichkeitsarbeit 


